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Vielen Dank für ihr Interesse an diesem Heft, freut mich sehr ! 

Ich arbeite laufend an Verbesserungen und Ergänzungen meiner vielen 

Veröffentlichungen. "Fertig !" gibt es nicht. Gerne dürfen sie mir 

Ergänzungswünsche senden oder mich auf Fehler (auch Tippfehler) 

aufmerksam machen.  :-) 

info@hinterauer.info 

Herta-Maria Oberrauch 
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Auf psychischer Ebene ist Neroli ein Seelentröster, es hilft Ängste ab zu 

bauen, die durch seelische Verletzungen entstanden sind. Bei 

Schlafstörungen und depressive Verstimmungen kann Neroliöl eine 

Erleichterung sein.   

Wo hat sich Neroli bewährt ? 

Das Neroliöl ist Bestandteil vieler Parfüms und wird vor allem als Herznote 

eingesetzt. So ist es z.B. als Grundlage im Kölnisch Wasser enthalten.  

In der Aromatherapie wird es aufgrund seiner entkrampfenden, 

entspannenden und anregenden Wirkung eingesetzt.  

Das ätherische Neroliöl wird Allgemein nicht als Aroma in Speisen oder 

Getränken eingesetzt. Aus dem Furchtfleisch der Bitterorange wird 

Marmelade hergestellt und aus der Schale Orangeat. 

Geschichte, Legende 

Das Neroliöl soll seinen Namen nach einer Legende von einer sizilianischen 

Prinzessin "Nerola" erhalten haben, die diesen Duft über alles liebte. Sie 

beduftete all ihre Kleider und ihr Briefpapier damit.  

In China waren die Menschen vom Duft so fasziniert, dass sie ihn auf 

einfache Art einfingen. Sie legten die Blüten in Fett ein, diese verwendeten 

sie dann für wohltuende Ölbäder. 

Im 12.Jahrhundert soll die erste Destillation der Blüten stattgefunden 

haben. Bei uns ist das Neroli seit dem 16.Jahrhundert bekannt und beliebt. 

Ein Jahrhundert später wurde dann der Duft des Neroliöl zum 

Modeparfum . 

NEBENWIRKUNGEN  

In physiologischer Dosierung sind keine Nebenwirkungen bekannt. 

Beachten sie auch die Angaben in "Allgemeine Information", welche 

separat veröffentlich wurde. 

QUELLEN 

Wurde tieferes Interesse bei ihnen durch dieses Heft geweckt ?  

Dann empfehle ich ihnen eine weitere Vertiefung durch folgende Quellen: 
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Ester wie Linalylacetat sind körperlich sehr hautverträglich, insbesondere 

bei Hautproblemen im Anfangsstadium entzündungshemmend und 

antimykotisch. Sie fördern den Serotoninausschüttung und sind 

ausgesprochen Schmerzstillend und Schlafunterstützend. Sie wirken auch 

positiv auf das Herzkreislaufsystem ein. 

Monoterpenaldehyde wie Aldehyde sind vor allem für den Zitrusartigen 

Geruch verantwortlich. Sie sind sensibel gegenüber Licht und Luft. Bei zu 

hoher Dosierung und besonders empfindlicher Haut wirkt der Inhaltstoff 

reizend. Körperlich wirken Monoterpenaldehyde Schmerz und 

Entzündungshemmend. Sie stärken die körpereigene Abwehr, sind 

antibakteriell, antiviral und antimykotisch. Außerdem sind sie sehr 

appetitanregend und verdauungsfördernd. 

Auf psychischer Ebene wirkt der Inhaltstoff anregend, erfrischend, löst 

innere Spannungen, fördert neue Ideen und Kreativität. In geringer 

Dosierung wirken Aldehyde beruhigend, in normaler Dosierung anregend 

und belebend.  

Sesquiterpenole hemmen die Bildung von Bakterien der Sorte 

Staphylokokken .Sie stärken das Immunsystem und wirken harmonisierend 

auf den Hormonhaushalt. Durch ihren pheromonähnlichen Charakter 

fördern sie das seelische Gleichgewicht und regulieren die Sexualhormone 

Wie wirkt Neroliöl? 

In neueren Studien wurde entdeckt, dass Neroliöl stark antibakteriell 

wirkt. Bei diversen bakteriellen Erkrankungen können Ölbäder, Wickel 

oder Einreibung für Linderung sorgen. Neroli wirkt ebenso gut 

antibakteriell wie das Thymian-Thymol Öl, nur das es milder ist.  

Neroliöl soll gegen Parasiten z.B. Lamblien ankämpfen können. Es wirkt 

zudem gegen Krampfadern und Hämorrhoiden. Durch seine 

entkrampfende Eigenschaften kann es bei Koliken und Blähungen 

unterstützend sein. 

Neroli ist ein guter Begleiter bei Grippezuständen. Es hat beruhigende, 

fiebersenkende, antivirale-sowie antibakterielle Eigenschaften.  
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Neroli (Citrus aurantium) 

HERSTELLUNGSVERFAHREN 
Das ätherische Neroliöl wird durch Wasserdampfdestillation der Blüten der 

Bitterorange (Citrus aurantium var. amara) gewonnen. 1 Tonne Blüten 

ergibt ca. 1 Liter Öl. 

Nach ca. 20 Jahren trägt der Bitterorangenbaum die besten Blüten zur 

Herstellung des Neroliöls. Jede Blüte wird sorgfältig von Hand gepflückt. 

Die Arbeit ist sehr aufwendig, es werden nur diejenigen gepflückt die sich 

gerade öffnen. 

Destillation  

Ist die gebräuchlichste Art der Gewinnung ätherischer Öle. In der 

Dampfdestille befinden sich an unterster Stelle der beheizte Wassertank. 

Dieser erzeugt Dampf der in den nächsten Behälter gelangt, in dem sich 

das Pflanzengut befindet. Der Wasserdampf löst nun die Öltropfen aus der 

Pflanze , dadurch werden ätherische Öle freigesetzt die gemeinsam mit 

dem Dampf nach oben steigen.  Dort wird das Ölgemisch über ein 

gekühltes Rohrsystem abgeleitet, gekühlt und kondensiert. Im letzten 

Auffangbehälter trennt sich dann das Kondensat in Hydrolat (Wasser) 

ätherisches Öl. Ätherisches Öl ist leichter als Wasser und zudem nicht 

wasserlöslich, d.h. es schwimmt sichtbar an der Oberfläche als Ölfilm bzw. 

Ölschicht. Diese Eigenschaft wird genutzt um das ätherische Öl 

unproblematisch ab zu schöpfen.  

Das kondensierte Wasser in dem noch Spuren des ätherischen Öls 

enthalten sind, wird als Hydrolat bezeichnet. 

CHARAKTERISIERUNG  
Das Neroliöl ist eine gelbliche Flüssigkeit , die sich unter Lichteinfluss 

braun-rot verfärben kann. Es hat einen starken blumigen Duft mit 

charakteristischen Citrus-Note. 
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Botanik  

Die Bitterorange (Citrus aurantium var. amara) gehört zur Gattung der 

Citrusfrüchte zur Familie der Rautengewächse. Synonyme für die 

Bitterorange sind Pomeranze, Saure Orange oder Sevilla orange. Sie ist ein 

Hybrid aus der Pampelmuse (Citrus maxima) und der Manderine(Citrus 

reticulata). Die Bitterorange gehört zu den immergrünen Bäume und kann 

bis zu 10m hoch wachsen. Sie trägt ovale Blätter diese sind zur Spitze hin 

etwas ausgezogen. Aus den weißen, stark duftende Blüten entwickeln sich 

später die Früchte. Die Schale lässt sich im reifen Zustand sehr leicht 

abschälen.  

Herkunft  

Heutige Verbreitungsgebiete sind der Mittelmeerraum, Brasilien und die 

Westindischen Inseln. Ursprünglich kommt der Bitterorangenbaum aus 

China. 

Arten des ätherischen Öl 

Neben dem ätherischen 

• Neroliöl, liefert die Bitterorange auch das  

• Bitterorangenöl (aus der Schale) und das 

• Petigrainöl (aus Blättern und Zweigen) 

WISSENSWERTES 

Natürlich sind in ätherischen Ölen sehr viel unterschiedliche Wirkstoffe 

enthalten, die einerseits für den charakteristischen Duft verantwortlich 

sind, und andererseits positive Wirkung auf Körper und Geist haben. Sie 

enthalten natürlich auch Reizstoffe, die in der richtigen Dosis unbedenklich 

sind, bzw. auch positive Effekte haben können, z.B. bei Massagen 

durchblutend wirken und so Verspannungen lösen können. Zur besseren 

Hautverträglichkeit werden ätherische Öle mit einem Trägeröl vermischt. 

Reizstoffe  

Durch sie wird die Haut leicht gereizt und indirekt wird die Produktion 

körpereigener Entzündungshemmer wie schmerzstillende Stoffe angeregt. 
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Auf Muskeln, Nerven und Gelenke hat diese Reizung positive 

Eigenschaften. Diese erwünschte Wirkung der Hautreizung wird 

"Counterirritant Effekt"  bezeichnet. Dieser Zustand ist schon lange 

bekannt und wurde experimentell bewiesen.  

Wirkungsspektrum  

Hier ein kleiner Einblick in die Welt einiger interessanter Inhaltsstoffe des 

Neroliöl und deren Wirkung. Mit diesem Wissen, erhalten wir auch einen 

besseres Verständnis für das Wirkungsspektrum des ätherischen Öls.  

Neroli hat über 400 verschiedene Inhaltstoffe und ist sehr komplex.  

INHALTSTOFFE 

Neroliöl enthält Jasminriechstoffe wie Indol und Jasmon. Sie bestimmen 

die Duftquallität mit und sind für den sinnlichen Duft verantwortlich. 

Monoterpenole (Linalool) , Monoterpene (Limonen, Pinene) Ester 

(Linalylacetat) Monoterpenaldehyde (Aldehyde) Sequiterpenole 

Monoterpenole wie Linalool können das Immunsystem rasch gegen 

unterschiedliche Stressfaktoren schützen. Sie wirken ausgesprochen 

harmonisierend auf Hormon-,Herzkreislauf-und Nervensystem. 

Monoterpenole vor allem Linalool, Geraniol, und Citronellol, die auch in 

Rose und Geranium enthalten sind, gehören vermutlich zu den arzneilich 

wirksamen Stoffe, die dem Organismus helfen können, sich besser an 

veränderte Umweltbedingungen anzupassen.  

Monoterpene wie Limonen, Pinene regen den Körper an, indem sie 

erwärmend , stark schmerzstillend und entzündungshemmend sind. Sie 

wirken Muskel, Nerven und Gelenkschmerzen entgegen. Außerdem hat 

der Wirkstoff cortisonähnliche Wirkung der die 

Nebennierenrindentätigkeit unterstützt. Sie sind Immunstimulanzien und 

aktivieren das Abwehrsystem.  

Auf psychischer Ebene wirken sie mild Angstlösend, sehr 

konzentrationsfördernd, geistig stimulierend und fördern logisches 

Denken. 


